Türkischer Verteidigungsminister fordert v NATO u Europa Einmischung wegen Idlib 
Der türkische Verteidigungsminister Hulusi Akar hat im Interview mit AP die NATO und Europa aufgefordert sich über humanitäre Hilfe hinaus in Idlib einzumischen. Diese sollten "unabhängig von ihren Beziehungen zu Russland und Syrien, diese Angriffe unterbinden". 
Akar sagte genau: "Die NATO-Länder, die NATO, Europa und die Welt müssen sich mit dieser Frage genauer befassen und ernsthafte, konkrete Unterstützung leisten. Nicht nur aus der humanitären Perspektive, sondern unabhängig von ihren Beziehungen zu Russland und Syrien müssen sie diese Angriffe unterbinden."
Darüberhinaus betonte er, dass die Türkei keinen ihrer 12 Beobachtungsposten, die zum Teil in zurückeroberten Gebieten der syrischen Armee liegen, räumen werde. Er versicherte, dass wenn die syrischen Truppen diese angreifen sollten, die Türkei mit viel "mächtigeren" Vergeltungsschlägen reagieren werde. 
Die syrischen Truppen sind mit russischer und iranischer Hilfe in Idlib auf dem Vormarsch und wollen dort die letzte Extremistenhochburg im Land besiegen. Neben Dutzenden Dörfern und Städten, die bereits zurückerobert wurden, konnten die syrischen Kampfeinheiten jüngsten Berichten zu Folge erstmals seit 2012 die volle Kontrolle über die strategisch wichtige Schnellstraße M5, die Süd- und Nordsyrien verbindet, zurückerlangen.
Der türkische Verteidigungsminister forderte dazu, dass die syrischen Truppen sich von dieser zurückziehen. "Wir haben gefordert, dass die Regime-Einheiten sich unverzüglich von der M5-Route zurückziehen, und wir werden dies auch weiterhin fordern. In dieser Hinsicht haben wir keinen anderen Standpunkt, keine Änderung der Position. Wir bemühen uns mit allen Kräften darum, dass dieses Thema dieser Frage so bald wie möglich verwirklicht wird. In gleicher Weise haben wir Russland durch eine Vielzahl von Treffen, von Angesicht zu Angesicht oder durch Telefonanrufe aufgefordert, sich darum zu bemühen. Wir warten."
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